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Präambel

Lebenslanges Lernen hat in den letzten Jahrzehnten erheblich an Bedeu-
tung gewonnen. Das gilt besonders für die MINT-Fächer, also für Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik. Hier ist der kontinu-
ierliche weitere Wissenserwerb auch nach dem Studium unverzichtbar, 
denn neues Wissen kommt in immer kürzeren Zeiträumen hinzu und hat 
Einfluss auf das schulische Curriculum. Damit wird auch die Aufbereitung 
von Wissen für diesen Kontext immer wichtiger. Lebenslanges Lernen, 
zumindest aber berufsbegleitendes Lernen, betrifft damit wesentlich auch 
Lehrerinnen und Lehrer.

Eine professionelle Wissensvermittlung setzt die ständige Aktualisie-
rung des eigenen Wissens voraus. Die Auseinandersetzung mit fachli-
chen, fachdidaktischen und bildungswissenschaftlichen Erkenntnissen 
und Forschungsergebnissen erweitert Kompetenzen und dient so der 
professionellen Entwicklung. Aus diesem Grund beschreibt der Begriff 
„kontinuierliche professionelle Entwicklung“ (in der Fachwelt als Conti-
nuing Professional Development, CPD, bekannt) besser als der Begriff 
Fortbildung, welche Ziele verfolgt werden sollten. Kontinuierliche profes-
sionelle Entwicklung ist als integraler Bestandteil des beruflichen Alltags 
zu verstehen, während Fortbildung noch immer mit einer gewissen Be-
liebigkeit verbunden wird, d. h. üblicherweise kein Bestandteil von Per-
sonalentwicklung an Schulen ist. Kontinuierliche professionelle Entwick-
lung bezeichnet eine neue Kultur des lebenslangen berufsbegleitenden 
Lernens (von Lehrerinnen und Lehrern) und die Anerkenntnis, dass eine 
ausgebildete Lehrperson auch am Ende von Studium und Referendariat 
bereit sein muss weiterzulernen. Für die MINT-Fächer hat diese Aussage 
eine unmittelbare Gültigkeit. Es gibt zahlreiche Beispiele dafür, wie in den 
letzten Jahrzehnten neue Inhalte ihren Weg in die Lehrpläne gefunden 
haben, die kurz zuvor noch im Zentrum mathematisch-naturwissenschaft-
lich-technischer Forschung standen. Das gilt genauso für das wachsende 
Wissen über die Gestaltung erfolgreicher Lernprozesse. Darüber hinaus 
gibt es gerade in den MINT-Fächern eine nicht unerhebliche Anzahl fach-
fremd unterrichtender Lehrkräfte, für die eine professionelle Entwicklung 
in diesem Bereich unverzichtbar ist.
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Der beschriebene Kulturwandel bedingt strukturelle Veränderungen, neue 
Angebote und Anreizsysteme, die Investitionen erfordern. 
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